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Erklärung der Tafel 



Tafel I. 

MatMtM«. 

Tafel IL 



Fig. 1. Darchschnitt eiaeü Uochoieuä. (zu S. 13.) 
ra Baolmuiuerwerk. 
ra Baachsclttcht. 

• t Schaehtfutter oder Kemachadit, aas feuerfiesteii, Mgenu Chaaotte* 
Ziegeln oder Bradieteinen. 
f Zwisdienfillliiiig aua adiledtten Wftmidciteni, Asche, Sddadce ete. 
IB Sebacht 

Gicht. 
\ Gicfatbrfleke. 
k KoUenBatBk. 

T BOflt. 

gl GestelC 
h Herd. 

gh Gebl&aemiliidiuig. 
1_2 Vorw&rmeioiia. 
2 — 3 KeduktionaMOe. 
B—4 Kohlungsscfie. 

4— 5 Schmelzzone*. 

5— 6 Oxydation»- oder Yerbrennangszone. 

F|g« 2. Durchschnitt eines K u p olo-Ofens. (aa S. 14.) 

m Mantel aus Uusseisonplatton. 
f Schachtmaiier oder Kemachacht. 
z ZwischcafdUung, 
8 Schacht. 

gb OefFnongCQ zum Eintritt des üeblases. 

a Abstichloch, 
r Abflussrinne. 
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3. Durchschnitt eines Puddelofens (m S. 14.) 
f Feuerraim* 

h Herd. 

b Herd- oder FeoerbrOcke. 

fs Fuchs, 
g Gewülbedecke. 

e Esse. 

0 Arlieitsöffmingen. 
Fig. 4. Ansicht eines Schwanz ha m mers. (zu S. 18.) 
Fig* 5. Ansicht eines Dampfhammers, (zu S. 18.) 
g giisst'isernes Gerüste, 
f Fülirungsnuthen für den iiummerblock b. 
C Daiüjjt'cyliudcr. 
r Dampfzuleitungsrohr. ^ 
sh cylindrisches Steuerventil, sogen. Steuerhahu, zur Regulirung dos 
Dftmpfeintrittes mittek 
Ii HebelvoiTichtimg «ir Hnndbabuiig des Steuerlidun. 
dY DrosselTentil mit Hebelvorriddung, zur Regulirung der Quantititt 

des »utH)menden Dampfee. 
BT SicherheitSTentil. 
ks Kolbenatinge. 
kk Hammerkopf, 
a Amboe. 

Fig. 6. WaUwerk far Flacheisen, (in 8. Ift.) 
Fig. 7. 3a7eri8che üblanenlanse nut Klingeaquenehnitt (sn 8. B9.) 
Fi;* 8. Sftbel der österreickischeu schweren CaTalerle mit 
Scheide, (za 6. 99.) 

Fig. 9. Bayerischör Cairassierskbelmit Seheide und KUngenqasrschaitfc. 

(za S. 99.) 

Fig. 10. Bayerischer Che vaulegers&h cl (zu S. 99.) 

Fig. 11. Bayerischer Art i llerieschlepps&bel (zu S. 96.) 

Fig. 12, Bayerischer Infanterie-Offisierssabel mit Seheide. 

(zu S. 100.) 

Fig. 13. 0 f f i z i er s d c g e n mit Scheide und KlingenqnefoTinitt (m S. 94.) 
Fij?. 14 Kaschi nenmossor der bayerische n (t pui etruppen. (zu S. 97.) 
¥i^. 15. Bayerischer I n f a iit c r i e s ä b e 1. (zu Ö 97.) 

Fig. 16. Orientalisches Krummschwert mit Klingeoquerschnitt (zu * 

• 8. 9ü und 96.) ' 
Fig. 17. Arabischer Yatagan. (zu S. 95 und 96.) 
Pig 18. Bayerisches Bajonetmit Klingenqnerschnitt. (zu S. 91.) 
Fig. 19*. Bajonetdülle mit gebrochenem Schlitze, (zu S. 93.) 
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fig. 19*. Bajonetdfllle mit iplrtlem Schlitse. (ra 8. 98.) 

Flg. 80. yatftganfttrmiges B&belbajonet mit Bflckoiaiisicht des 

Griffes. («1 8. 100.) 
Pig, 91, Banbajonet. (m 8. 106.) 
fig. 99* Klingenfass mit AngeL (n 8* 89 and 87.) 
flg* 99. Piekelhanbe der bayeri Beben Sappenr«. (YI. AbtcfanitL) 
P|g*'94. Gttlrasa der bayerischen 8appeare. (Tl. Absebnüt) 
Hg. 9S. Cnir'ass der bayerischen Cnirassiere. (TL Abschnitt) 

Tafel III. 

rAarlh*<leM mmä VnlemMhms 4e* flcUcaapalven. 

Fig. 1. Ansicht und Qnerschniit eines Eohlendestilirafent. 

(zu S. 107.) 
e Cylindrische Retoxten. 
g Gasabzttgsrohr. 
t TheerabzQgsrohr. 
b Beobachtungsrohr. 

Fig. 2. Ansicht und Querschnitt '-ines Stampf wer kes (zu 8. 109«) 
Fig. 3. P r e u s 8 i 8 c h e T u 1 v e r k ö r n m a s c h i n e. i zu S. 110.) 

8 Schläuche zum Aufschütten des z rbröckeltea PulTerlcttcheoB. 
g Körnf?efässe mit je drei Siebbocien. 
t Tonnen zur Aufnahme des Pulverkornes. 
Fig. 4. Querschnitt einos Walzwerkes, (zu S. 108.) 
1 huiile , gusseiserne Läufer mit Kupferkranz, 
t Steintrog zur Auigabe des Pulversatzes. 
Fig. 5. E uu d i r m a s c h 1 11 e. (zu S. 110.) 

w vertikaler Wellbaura , sogen. Spindel, 
d mit Blei beschwerte, gerippte Holzscheibe, 
r leriiqpte am W^banme (w) befestigte Hol»ch«be. • 
I Zahnrad inr Bewegung der unteren 8eheibe (r). 
t mit PttlTerkofn gefällter Zwillicbsaelc 
Flg. €. Prenssisehe WsUenpresse snr Verdichtung des Pulyer- 
saties. Dardisehnitt. (sa 8. 109.) 
■w, metallene Diadmabe* 
mwt metallene Papierwake. 
mwj metallene Triebwalio. 
hw dr« Holminn. 
b Umlaiifbahn Ton Segeltack, 
a AofiMhttttkMlen mit Schieber s* 

e Schneiden zur Abireiaang der seitlich answeichenden Satsmisae. 
f Behilter fBr den gepressten 8ats. 
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f Bdiiller fllr den «bfUlenden 8ati. 
k lederner Kamm nur Reinigung der Dnickwake* 
Fjg« 7. Tonne zum Kleinen, Mengen, Man^j^ett und Poliren. 

LItaigen- and Querschnitt. Letsterer mit anfgesetitem Stanbka^ 
aten. (sa 8. 108—110.) 
Fig. 8. 0 eat erreichisclie« Gewehrpen del. (au 8. 1I&.) 
r Receptor. 
f Gradbogen. 
I Stellaeiger. 

Fig. 9. Apparat zur Wagner^aehen HebelpnWerprobe* (zu 8. HS.) 
Ii Kntehebol. 

■ Ooftss zur Attfiiahme der 80 Oran starken Pnlferladoof • 

g Gegengewicht* 
4 Gradbogen, 
s SteUzeiger. 

fig. 10. L&ngenschnitt and Ansicht dea bayerischen Pnlver- 
probemörsers. (zu S. 113») 

Tafel IV. 



Fif. I. Flugbahn im luftleeren Baume (Parabel j. (zu 8. 150.) 

Fig. 2. Zur ErkUrung des bestrichenen Baumes. (S. 157.)' 

Fig. $. Zur Erlftuterung einiger znUasiger Annahmen bei Schuat- 

bahnkonstruktionen. (8. 160.) 
Fi^. 4. Flugbahnkonstruktion mittels Fallhfihen. (zu 8.^164.) 
Fig. 5. Zur Berechnung dea Einfallwinkels. (8. 1<»7.) 
Fig. 6. Zur Erkllkrung der FällhOhesberechnung durch den „Aus- 

schnss", nach Podewils. (8* 162.) 
Fig. 7. Zur Ermittlung des ersten Aufschlages, Einfallwinkels 

und bestrichenen Raumes. (S. 166—166.) 
Flg. 8. Flugbahnkonstruktion mittels graphischer Darstellung der 

Fallhöhen, nach II a z e 1 i u s. (zu S. 168.) 
Fig. 9. Fingbahnkonstruktion mittels Coordinaten. (zu8. 169.) 



AmHerkinig. 

Die Figuren 2, 3, 4, 5, 6, 7 und 9 mussten, der Dentlichkdt wegen, in un- 
wahren Verhältnissen hergezt^t werden, sind also nur als sogen, sohema tische 
Bilder zu betrachten. 
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ErklMmne: der ^Tafel V— Vitf. 



Tafel y. 



Fig. I. Zur ErkUrung des Einflusses der felLlerbaften Rohr^ 

ttellQDg «af die Richtung. 
Fig. 2*- Yergliclienes l Rohr bei horiiontal gestellter natür- 
Fig. 2b. UnTergliehenes f licher Yisirlinie. 
Fig. 3. Anfsatcschnss. 
Fig. 4. Richtung mit Mörsern. 
Fig. 5«, e, d. Anschlag mit gestrichenem Korne. 

a. Seitenansicht. 

b. ( dreiseitigem [ 

c. Ansiclit von rflclcwArts bei j halbrundem | YisireinSGlmitte. 

d. ( krei^Ormigem ( 
Fig. A nscb lag mit grobem Korne. 

a. Seitenansicht. 

b. Ansicht von rückwärts. 

Fig. Anschlag mit feinem Korne. 

a. Seitenansicht. 

b. Ansicht von rtickwärts. 

Fig. 8. Aelterc Form des Absehens. 

Fig. d. G osat teltes Korn des bayer. Infanteriegewehres (Muster 

Fig. 10. Neue Form des Absehens für bayerische Geschütze. 

Fig. 11. Zur Erklärung des Principes der Distanzmessung mit 

Stadien. 
Fig. 12. Stellbare Stadia. 
Fig. U. Einfachste Stadia. 
Fig. 14. Zur Di stanzmessung ohne Instrumente. 
Fig. 19. Zur Distanzmessung mittelst bestimmt gestellter Winkel» 

instrnmente. 

Fig. 10* Zur ErkUrung der Richtung gegen höher oder tiefer 
liegende Ziele. 

AraeKknng. 

Die Figuren 1» 2a»k, 3, 4, 51. 6«, 7«, it und 16 sind Schema- 
tische Bilder. 

Tafel VI. 

e^ekssBrotatlon, BpielMMiBi mmA CreOWahrvelMiHUeUKeit. 

Fig. 1 — 3. Zur Erklärung der Qaeraxenrotati on and der, durch 
sie bedingten Ablenkungen der Kugel. 
Fig. 1 und 3, Seitenansicht der aufw&rts, oder obere An- 
sicht der links. 
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VI 



Fig. 3 Seitenansicht der «bwftrtB, oder obere Ansicht der 
rechts rotirenden Kugel. 
Fjg^. 4>* ^ Zur Erklärung der Stellung des rotirenden Langge- 
Bchosses im Baume. 

a. Ansicht T<ni der Seite. 

b. Ansicht von obenl 

Hg. 5«. Zur ErkUrung der Angriffsweise des Luftwiderstan- 
des auf das Spitegesckoss. 

Fig. e. Darstellung der verschiedenen Lagen des Geschoss- 
Schwerpunktes (S) zum Durchschnittspunkte (A) der 
Tiuftwiderstaudsresultate(L.W. Rs.) m i t derG eschoss az& 

Fig. 7. Cori ektur der Deri vat ion. Ansicht von oben. 

Fig. Darstellung doppelt gekrammter Fiagbahnen, 

a. Ansicht von der Seite. 

b. Ansiclit von oben. 

Fig. 9« Ermittlung der D or i yationskurve durch Ausschiessen. 
Ansicht von oben 

Pig. 10 u. 1 1. Zur Erklärung über den Ri n f 1 u s s des Spielra umes. 
Fig. 12. Zur Erklärung über Streuung und Wahrscheinlichkeit 
des Treffens. 

Anmerkung. 

Die figoren TiS^^btS, 10, It und 12 sind schematische 

Bilder. 

T8f6l VII. 

Theorie der yeBOfrcnen Fenerwaflfen. 

Fig. 1. K utw j ekelt eSeeleeines, mit gleiehlörmigenZügen versehenen 

Rohres. 

Pig. 2. Entwickelte Seele eines, mit kreisünigen FrogressiyzUgen ver- 
liehenen Rohres. 

Fig. 'd. Entwickelte Seele eines, mit gegen dieMündung sich ver- 
engenden, gleichm&ssig gewundenen Zügen versebenen 
B obres. 

Fig. 4. Lftngen- und Querschnitt eines, mit vier seichten, gleich- 
förmig gewundenen (60*' = 167 Gm. DrallUnge) Zflgen ver- 
sebenen Rohres (Bayer. Infanteriegewebr^ Muster 18&8.) 

Fig. 5. Längen- und Querschnitt eines, mit sechsseitiger Pol j- 
gonalbohrung — nach Wbitvorth — Tersehenen Rohres. 

Fig. 0. Querschnitt eines vierseitigen, seichten Zugprofiles f ttr 
Expansionsfflhrung(ba7er.1nfanteriege Vehr, Master 1858). 

Fig. 7. Querschnitt eines Tierseitigen Zugprofiles mit ausgerun- 
deton Grundkanten, fflr Pressionsfübrung. (Preuss. Guss- 
stabl-ePfttnder.) 
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Fig« 8«. k Qnersclmitt eines Yierseitigen Zvgprolile« mit pro* 
gresBiTer Yerengang gegen die HAndnsg für Pressions- 
fnhrnng (,»Keilsug*< des preuts. QtuMtahl-Feld i Pfanders.) 
a. an der Hflndang* 
b* MD Ladnngsraame. 
ng. ft. QnerBchnilt eines trapecf5rmigen Zagprofiles, ffirZapfen» 

fahrang (fr ans. 4Pffl]ider, SjaHem La Bitte.) 
Fig* 10. Querschnitt eines 8ftgef(}rmigen Zugprofiles, fflr Fres- 

sionsf ührung. (Englischer 4PfQuder. System Armstrong.) 
Fig. 11. Querschnitt einesBogenzuges fflr Vorderlad ungsgesebfltset 

(Führung mit Spielraumsrertheilung. Oe starr. 4 Pfänder.) 
P^. 12. Querschnitt der LenJc' sehen Keilbohrnng fflr Schiess- 

baumwollcreschtttze. 
Fig. 13. Querschnitt einor sechsseitigen PolygO aalbohruug für 

Geschützrohre nach W h i t w o r t h . 
¥\g. 14. Querschnitt einer Bohrung mit iieii etzugeu. 
Fig. 15. Querschnitt eines kreisbogenförmigen Zugprofiles (Sp- 

stem Beruer, Lancaster und Cavalli.) 
Fig. 16*< b> Spitzgeschuäse vou nahezu gleicher Masse, aber ver- 
schiedenem Caliber. 
a. cylin droconi s ch und gereifelt, (Delvigne.) 
* h. cylindroügi val (Schweizer Versuch nach LoreU.) 
Fig. I i, ( yliudroconisches, gcreifeltes Sp i tzgeschoss. 
Fig. 18. Cylindroogivales, gereifcltes Spitzgeschoss. 
Fig. 19. Cylindroogivales Spitzgeschoss mit schwacher Reifelung 
und abgeplatteter Spitze (bayer. Infant er iogewebr, Muster 
1858.) 

Fig. 20. Cylindrosphlriscb'es Spitsgesehoss (Nessler.) 
Fig. 21. Eiförmiges Spitsgeschoss (Prenss Langblei.) 
Fig. 22. Eiförmiges Spitsgeschoss mit prismatischem Ffthrnng»« 
körper (für Wbitworth Geschatse.) 

Änmerkong. 

Sämnitliche, oben aufgeführte Querschnitte der Zugprofile, sind so gezeichnet, 
wie sie sich iVir den, der Mündung gegenüber stehenden Beobachter ergeben. Die 
Pfeile bezeichnen die Drallricbtung. 

Die Figuren 1, 2 u. 8 sind schematische Bilder* 

Tafel Vm. 

M««ell ««• Iafli«t«FieB«veto>«i. 

Fig. l*- Ansicht Ton oben ) des rllckwftrtigen Lanf-Bndes mit 

Fig. 1». Seitenansicht ) Ztfndstollen (Z.) 

Flg, 2. Nasenscbwanaschraube* 

Fig. S. Patent- Hakensebwannschfanbe. 
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flg. 4«a> k> Bakenscheibe» 

a. Ansicht T<m vome. 

b. Sdtanaiiaidit mit «ingeaetxteir Hackenschwaiunohraube 

Fig. 6* Patentschwanzschraube mit angeaetrtem Zündkegel 

(Directe Zündung.) 

Fig« 6*«>k> Zandkegel dee bayer. Infauteriegevebres. (Master 1858.) 

a. Ansicht. 

b. Lflngenschnitt. 

Fig. 7. Längenschuitt eines, mit Verbreiterung nach unten konis ch 

gebohrten Zflndkegels. 
Fig. 8, Längenschnitteines, mit Verengung nach unten^ konisch 

gebohrten Zündkegels. 
Fig. 9. Schieber, zur Befestigung des Lautes am Schatte. 
Fig. 10. Kreuzschraube. 

Fig. 11. Langeuschuitt des Schaftes, mit Darstellung desLadstock- 
federlagers. 

Fig. Iii»- ^- bclialt des bayer. Infanteriegewehrs. (Muster ib5Ö ) . 

a. Seitenansicht. 

b* Ansicht Ton oben. 

c Ansicht von onteo. 
Fig. 18, Kolben mit Baekenanaata (a), Ansicht Ton oben. 
Fig. 14» Kolben mit Sckulteransteknitt (a), Seiteoansidit. * 
Fig. 15* Wiaeberkopf (bayer. Infanteriegewehr, Muster 18Ö8.) 
Fig. 16* Kugelb obrer (bayer. Infanteriegewebr, Muster 1668.) 
Fig. 17» Setaerkopf des Ladstockes ambayer. Xnfanteriegewebre. 

(Master 1868.) 
Fig. 18* Gylindriscber L'adatock. 
Fig. 19* Koniscber Ladstoek. 
Fig. 80« Kngelaieber (bayr. Muster.) 
Fig. 81« Die obere Bingfeder (bayer. Maater.) 
F%. 88* Engliscber Oewebrring. 

Fig. SB» Der Hittelring mit dem Biemenbflgel (bayer. Infanterie* 
gewehr, Master 1858.) 

Fig. 24. Zur Erklärung über die richtige Stellung des Hahues. 

Fig. 85* Das Ferknssionsschloss (gespannt) in seiner Zusammen- 
stellung mitdem Seitenbleche (Sb.), Abzüge (az), Zündkegel 
(Z) und den Sehl osss; chraoben (S, und S^) (Bayer Infanterie- 
gewehr, Muster 1858.) 

Fig. 86* Schraubenzieher mit Darcbschlagstift und Zttndkegel- 
zieher (bayer. Mnster.) 

Fig. 27. Feder haken (bayer, Mu.ster.) 

Fig. 88. Ausv/asrhröhrchen für das bayerischeluf anteriegewehr. 
Muster löüb. 
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Erklärung der Tafel IX--XU. 



Tafel IX. 



Fig. 1« Der Hahn. 

Hg. 8* Die Nnstschrattbe. 

Üg^. 3a.a. b. Die Nills. 

Flg. 4. Die Stttdel. 

Fig. 6. Die Stndelscliraiibe. 

Fig. 6. Die Schlagfeder. 

Fig. 7. Die Stange mit der Stangeusohranbe (s). 

Fig. 8. Die Stanpenfeder mit der Stangenfederschraube (s). 

Fig. 9. Engl i sches RückschlosB, abgelassen. Ansicht tob innen. 

Fig. 10. Schloss mit Versicherniig. 

Fi;. 11. Schloss mit Fallversi cherung. 

Fig. 12. Schloss mit Sperrhaken. 

Fig. 13. Kettenschi (»SS, Ansicht von innen. 

Fig. 14* Der Abzug mit Bügel und Abzugsblecii. 

Fig. 15. Abzug!> b ügelsc h raube. > 

Fig. 16. Deutsch er Tupfer. 

Fig. 17. Französischer Tupfer. 

Fiff. 18. Schneller. 

Fig. 19. V u s s des T u p f e r s c h 1 o s s e 8. 

Fig. HO, i up f er ächlos ä von innen. 

Anmerkang. 

^ Die Figuren 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 14, la, 16, 18, Id und 20 sind 

nadi bay er i sehen Murtem gezeichnet. 

Tafel X. 



Fig. 1. Klappenvisir des bayer. Infanteriegewehres, Mnsler 1869. 

Ansicht von der rechten Seite. 
Fig. 8» Leitervisirdes bayer. Schatfengeirehres,Mv8terl858. Ansicht 

von der rechten Seite. 
Fig. d. Bestandtheile der Stellvorriehtnng zum Festhalten der 

aafgeschlagenen Visirklappe. Bayer. Modell. 



X 



a. Verscblusäschraube. 

b. Spiralfeder. 

c. SpringkegeL 

flg, 4. PrettSsiBches Klappenvisir, Master 1841. Ansidttvoii dar rechten 

Seite. , 
Fig. 6. Englisclies Treppeavieir. Enfieldgewehr. Anaicht von der 

rechten Seite. 

Hg. 9. deseiacbes Gabelrisir fttr Infanteriegevehre. Ansieht too 
der linken Seite. 

Fig. 7. Sehweiserisehea Qiiadranten?iair. Ansicht Toa der linken Seiten 
Flg. 8.- Oesterreichiiohea Bogenvisir (naeh Mini«). 'Ansieht von der 
rechten Seite. 

Fig. 8. Wflrtembergiachea Zeigervisir (nach Dorn). Ansidit Ton der 
linken Seite. 

Fig* 10. D&nisches BockTisir. Ansidit von der rechten Seite. 

Flg. 11. Seitenansicht des bayer. Infanteriegewehres. Master 1858. 

Modell II. Schatzengewehr. 
Fig. \2, a. Ansicht ) der Patrone des tiuyer. Infanteriegewehree. 

b. Durchschnitt \ Muster 1858. 

Fig. 13. Schweizer Patrone nach Buholzer. 

Fig. 14«» ^ <»"•»"■*• Sta (Ii en d e r Z find h (i tc h enf ab ri ka t i on. Bayern. 

a. ausgeschnittener KupfcrstreiffMi nach der ersten Prägun/? der Hütchen. 

b. Seitenansicht und Darchschnitt j des znsamniengcstülptp?? und ge- 
C Ansicht y«l oben. ( krempteu Hütchens (1. Prägung). 

d. SeitenBasieht and Dnrcbsduitt 

e. Ansidit von oben 



des gefiillten, zum zweitenmale ge- 
prägten und lackirteu , also voll- 
endeten Hütchens. 



Fig. 16. Foss'aehe Gewekrrakete. 

Fig. 16. braadgeschoss nach Falisae. 

Fig. 17*' ^ Brandgeschoss nach Podewils. 

a. vor dem Schüsse, 

b. abgeftnert. 

Fig. 1%^ h.m. e. Heaaische Kartitsehpatrone nach PlOaaiaa. 

a, einnelnes Kartitschgesdioas, 

b. Donshsehnitt der msammengeaetaten GewehrkartUaehei 
e. Ansicht der fertigm KarCHtsehpatrone. 

Flg. 18 <^> Bayerische Gewehrkartitache. 

a, Aaaidit, 

b. DnrdiadHriit. 

Fig. 20. Nes8ler*8 Gcschoss fflr glatte Gewehre* (Bayer. Muster.) 

Fig. 21. Bayerische Wallbflchse. Mnster 1843. 

Fig. 28, Bayerisches Wallbftchaeageachoss nach Podewils. 
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Tafel XI. 

Clew«brsy«t«nie für Vurderladnnv» 

Fig. 1. Berner'8zweizQf;igeBohriinginiteingo86tkterGartelkageL 

Fig. 2. FlQgelkugel fftr xwaiiflgige Gewehre. 

Flg. S. Oaflagelte« Spitzgeaekosa fftr iweUfigige Gewoliro. Rua- 

siacliea Modell. 
Hg. 4. «Lancaater'a OTalbohrnng. 

Fig. 6« Ezp«ikBibl«a La&eastergeieliota mit Bleienlot (e). 
Fig. 0. Gylindriflches ) 

nt. « a . . ^ ^. . f Wliitworth-Geachoia. 

Fig. 7. Seonikantig gevanaones ( 

Fig. 8. OesteireicIiiBcheB GonpreBsioiiB'GeaelioaB. S|Btem Lorens. 
Fig. 9» Sächaiscliea GompreaaioiiBgeBchoaa. 

Fig. 10. D«lTigne*B Kammerayatean. Dazducfaiutt nach 4er Vectikalabeiio 

cl«e Rohm, bei einfeaetster Ladung. 
Fig. 11. WurBtemberger'a gepflaatertea fipitsgeacboas Ar Bchwel- 

aer Ordonnanaattitacn, naeh Wildes System. 
Fig. 12. Compressionsgescboaa für Schweizer Jägeigeweliro. 
Fig. n. Buholzer's ExpansioaBgeacho s s für Schweizer Gewehre. 
Fig. 14. Thouvonin's Dornaystem. Dnrehsdinitt naeh der Yerticalebe&e dea 

Rohres, bei eingesetster Ladnng. 
Fig. 15. Minie's £ xpansionsgesch oss mit Eisenculot (c). 
Fig. 16. Englisches JBxpansionsges choss mit Holaenlot (e), nach 

Tritchett. 

Fig. 17, Expatisiousgy Stern mit c en t r a 1 e r Z (i n d ii n g — naohPodewils 
— Durcbsclmitt nach der Horizontalebcii p des Rohres, bei einge- 
setzter Ladung. Bayerisches Infanterie-Gewehr. Mustfir is S. 

Fig. IH. Nesüler's Ex pansi onsgeschos s für das gezogene Gewehr, (Muster 
1865) der französischen Linion-Iuianterie. Ansicht von der Seite 
und von onten. 

Fig. 19. Belgisches Expansi on sgeschoss nach Timmerhans. 

Fig. 20. Oesterreichisclies Expansiunsgesch oss. 

Fig. 21. Bayerisches Expansionsgeschoss nach Podewils. Muster 1858. 
Fig. 22. Wartembergisches Expansionsgeschoss. 
Fig. 23. Badiachea Expanaionageachoaa. 

Fig» S4. Heasiaehea ExpanalonageaehoBa mit a lern f Armiger 'H«hl- 

nng, nach Plönniea. 
Fig. 2S. Flttgbahaen dea Schireiser Compreaaionsgesehtiaaea (Fig. 18) 

Too 10^ Durehmeaaer vnd 17 Gr. Bchwtre nach niederUndischen 

Vttcanehen. 

Fig. 26. Flugbahnen dea bayeriach«nlBfaAteriegeirehre8,Miiater 1868. 
Fig. 27. Fla gb ahnen dea prenaBiaehan Zflndnadelgevehrea, Mulcr 
1841, ana deaaen Viainrinkelii berechnet. 
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Pig. Fliigbi^liii des Schwell«? Coapreaionsgtattlioties and to 
prenitiAchen I«»Bgblai*f »uf 800+ 4 7&<»- 

Tftfel XII. 

Hg. 1 mit 10. PtmmiMkM «MMMgiirdur, H«dcU 1841. 

fig« 1. Ansiclit des Pnlversackendes des geiehloss«ii«n and ge- 
spannten Gewehres, von oben. 

fig. 8 and 8» Der Verschlaf smeebanismns von innen, Darcbscbnltt 
nnch der Yertiealebene des Bohtea. 

Fig. 8 bei gespanntem Sdiloaae, denNadalbolsen(10 mid die Spiral- 

üeder (Spf.) nicht darehschmCteo. 
Flg. 3 bei abgelassenem Sdüoise, den Nadeibolien (N) und Ae 

Spiralfeder (Spf.) dnichsehnitten. 

fig. 4 mit 8. Die einzeluen Yerschlusi- und Sohlosstheile. 

Fig. 4. Der Nadelbolzen (N) mit eingesetitar Zftndnadel <Z) omi 
angelegter Spiralfeder <8p&) 

Fig. 5. Die Zflndnadel. 

Fig. 6. Die Kammer. (K). 

Fig. 7 Das Schlösschen. (S.) 
, Fig. 8. Die Sperrfeder. (Sp.) 

Fig. 9 und 10. Die Zündr^adelgew ehrpatrone. 

Fig. 9. Läageudurchschnitt der ganzen Fiitrone. 

Fig. 10. L&ngendnrrhscbnitt des Spiegels mit eingesetzter Zttnd- 
p ille. (Zp.) 

fig. 11 mit itO, Das Ziindnadelgewehr von DorKfli aud v. Baumgarteo. (.Fabrik 
Hühl, Bück ebur gib che Zündnadelbüchse.) 

Fig. 11. Ansicht des Pnlrersarkendes des geschlossenen 
and gespannten Gewehres, v in oben. 

Fig. 12. Ansicht des rückwärtigen Lauieudes bei ausge- 
nommenem Verschlusse, von oben. 

Fig 18* Ansicht der Kammer (K) von rechts, das Schlöss- 
eben (S) heransgesogen. 

Fig. 14 Ansicht der Kammer (K) von «nten, bei gespanntem 
Schlosse. 

Flg. 15. Ansicht der Kammer (K) tob rechts, das Schlosa 
abgelassen. 

Fig: 16, Das SchloBS abgelassen, Ansiebt von reohtt. 
Fig. 17. Das SchlOsaehen (6), Ansicht Ton rechts. 
Fig. 18. Der Nadelbolsen (N), Ansicht TOn rechts. 
Fig. 19. Die Zttndnadel ^ 
Fig; SO. Die Spiralfeder (Spf.) 
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Erklanmg der Tafel Xm— XVL 



Tafel XIII. 

Aar ■lmt«rl»dv»( »bgclnderi«« barer. Infkaterle^Gewehr. ■•xeryatrMi«» 



Fig. 1. Ansicht des geöffneten Laufes des bayer. abge&nd. In> 
fanterie-Gewehres, Modell 18&8/66, von der Unken Seite. 

Fig. 2. Durchschnitt durch den T«reelilaH i«ieelben, Mdi d« 
Hoxiiontal ebene der Bohnaa (der Verschlnsacf linder ebgebroelien.) 

Flg. S* Yeriicherungsvorrichtnng am Abing«. 

Fig. 4 k> Bajer* Patrone. 

Fig. 5. Englische Metallpatrone nach Boxer, 
n. Hfll86, 

b.'HalBenbodai mit ZlindYomchtnng, 
c Zitndhütchen, * 

d. *8ch1agk«xper» 

e. Seitena^cht des ZUndhatchene mit eingeeetitem SchlagkAtper, ' ' 

f. Ansieht des Zflndhfltdienf mit Schlai^cfliper tob onten, 

g. die Patrone im Ganzen. 

Fig. 6. Mechanismus des BeBiBgtoi-0ewehroi (nach 

Abbildungen.) 

a. geCffiiet, 

b. geschlossen, 

Fig. 7. MechanismuB des Peahedy •Gewehres (nach Zeichnung des Fa- 
brikanten). 

* a. geschlossen (Ansicht von rechts, bei abgenommener Seitenplatte), 
b. geiyffiiet (Durchschnitt nach der Vertikalebene des Laufea). 

Tafel XIY. 



^ I Ansicht Tom links, bei abgcnonunener Sdtenplacte. 



Fig. 1. Ansicht des Chusefot-Yerschlasses Ton' oben, (der Laof go* 
lehlossen). 

Fig. 9. Dnrehsohnitt dottelbon nach derTertiknlebone derBoelen- 
azc (der Lauf geschlossen und ibgefenert). 
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fig. 3. Kammer und Schloss des Chassepot-Gowehres in der SteUung 

zam Einfahren der Patrone (Ansicht von der linken Seite). 
Pi^. 4. Projekt! rtp Patron p zum Chassepot -Gewehre. 

5. Mechanismus des Hriiry - Gewehres, geöffnet, (Ansicht von Ii nka, 

hei ahsrenommener Seiteuplatte). 
Ifil^. 6. Derselbe, geschlossen (Durchschnitt nach der Yertikalebene d^ 

Laufes, Patronen nicht durchschnitten), 
fig. 7. Ansieht des Verschlussstempels 

a. von vorn e, 

b. von oben. 

fig. 8. Ansicht des Extraktora yon links. 
9ig. 9. Ansicht der HflUe decYertehlasBiteaipeU von links. 
Fig. 10, LAnganaelifiiU darek doftTtyaeliliiatattmpel mitExtraktor 
und Hftlte. 

Fif. 11. Aaiickt dos Terseklosa Stempels mit Eztrakter ond HflUe, 
▼OB oben. 

fli;. IS^'AmerikaaUeke MeUllpatrone (naek Origmalanftiakm^. ^ 

Aimerkiag. 

DieZeidurai^;«!! ober das Ckassepot-Oemkr dadmciiTerOftiil- 
lidttcnAbbfldungen, jene aber Henry's System nadi Bantellongen des 
Fabrikanten. • * 

Tafel XV. 

Relterfeaerwafren and Dreh^yS«!««. 

Fig. 1. 0 esterr e i c h i 8 eher Rei t e rii ar a b iner. 
Fig. 2. Oesterreichische Reiterpistole. 
Fig. 3. Preassischer Zandnadelkarabiaer. 
Fig. 4. E olbeupistole, 

a. zusammengesetzt (badisches Modell), 

b. Ansicht des Griffes der schwedischen Kolbeupistole ron oben, 

c. Ansicht des vorderen Theiles des Kolbens zur schwedischen 
Pistole, von der linken Seite. 

Fig. 5. Ladstockhefestiguug fttr Charni crpistolen* 

Fig. 6. Pistolengriff mit Bandelierring. 

Fig. 7. HflLsenüormat aar bayerlsjcken Pistoleapatrone. • 

Fig. 8. Sekwediscke Sckrotpairone. 

ng. f. Bayeriseke Pistolenpatrone. 

Fig. 10* Seitenanslekt eines idws*seken BeTolrers. 

i|g.41*< Trommel eines Adams' s^ken Bevolv^era. . . 

Kig. lS..8ckloBSmeokanismas eines Adams'sokea BeTolrers» 

Fig. IS. Seklossmeckanismns eines Gelt'scken BoToWors. 

Fig. 14. Seiteaansiokt nnd Meckanismns ein«a Lelkiifciiz-BeTolTera. 

Fig. 15. Patrone inm Lefanekenx^BoTOlTer. 
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Fig. 1. Lehm formerei. , . 

Pig. 2. S LI 11 1 f or m crci. 

Fip;. 3. Bay cri sciicr kurzer 2-iPfünder von McLall. 
iig. 4. Bayerischer leichter Feld-12Pfüiider von Metall. 
fig. 5. Bayerische kurze 25Pfander Haubitze von Gusseisen. 
ftg. 9» Bayerische kttrse7Pfft&derHftnMtieT0iiMMa]l(MiaMrG«lnmdi^ 
Fig. 7. Bayerischer 60Pffliider BombenmAreer von Mefedl. 
Hg. 8. Bayerischer eOPfUnder Steinmdrser von Onaseisen. 
Fig. I. Bayerischer GOhor&mdrser Ton GosseiBOD. 
Hg. 10. FransOsischer Mar^nemdrser. 
Fig. 11. Anfsats des bayer. leichten Feld- tSPf anders. 
Fig/12* Anfsats für die bayer. gesogenen Feldgeschfttae. Prenssisdftes 
ModelL 

Fig. 19« Aufsata fttr die bayerischen glatten Batteriegeschfttae 
(QesdLtttsqoadrsnt). 

Flg. 14» Libellen qaadrant für die bayer. geaogenen Geschtttae. 

Freussisches Modell. 
Fi^. 15. Badischer Geschfltsquadrant (FransOsIidiM Modell). 
Fig. 16. System CavaUi, 

a. das Geschoss eingesetzt, 

b. Seitenansicht des Geschosses. 

Fig. 17. System La Uitte. (Französischer gezogener Feld-4ffttnder.) 

a. das Geschoss eingesetzt. 

b. Seitenansu lit des Geschosses. 

Fig. 18. Oesterreichisches gezogenes Yorderladungsgeschütz- 
System. (Feld-4Pfünder.) 

a. Das Geschoss eingeführt, 

b. das Geschoss in den Zügen gedreht, ^ 
c Seitenansicht des Geschosses, 

d. Durchschnitt der S p r e n g p r a u a t e , 

e. Durchschnitt der Granatkartäts che, 

f. Dnrchsehnitt der Brand granate, 

g. Durchschnitt dar Bttchsenkart&tsche. 

Fig. 19, Schveiserisehes gezogenes Geschttta-System fflr Expan- 
sionsgeschosse, nach HUler (Feid-dPflmder). 
'a. Bohmnrqoerschnitt, 
b. Stitensnsieht ) 

c UogSQdnrdisdinitt { (Sprenggranate). 
Fig. 20. LAngenschnitt des Osterreichischen gesogenen Feld» 
4 Pfünders. 



• 
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Fig. 21. Sotier «um ftsterreieliiiehtii fesogenen FeldgesehflU«. 
4P f Anders. 

flg. 28. Verengung des unteren Zuge» des fransötischea ge- 
sogenen Feld-dPfflnderi. 



« 
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Erklänmg der Tafel XVn— ; 



Taf6l XVIL 

Fig. 1. Der prenasisehe Kolbenveraisbliisi DMhWibMidaff. Yertiktlar 

Uogwidarcliscluiitt. 

Flg. 2, Der preusBieche EeilTerschlnss, nach Kreiner. Ho ri io nt eMii r di- 

schnitt. 

Pig* 3. Kieuer's verbesserter K e ii verschloss f&t den prettSBiBohea 
gewgasen Feld-4Pfünder ywl GuaestahL 

a. Horizontaldurchschnitt, 

b. Ansicht des BodenstQckes (oder „yierkantea")t 
c Ansicht des Hinterkeiles von rückwärtSi 

d. Ansicht des Hinterkeiles von vorne, « 

e. Ansieht des Vorderkeiles von vorne, 

f. Ansicht des Vorderkoiles von rückwärts, 

g. Ansicht der KuiLu 1, 

h. Ansicht der Grenzsc-hraube. 

Fig. 4. Horizontaler Längendurchschnitt d es Whitworth -4 P i ü n der s, 
Fig. 5 »• Vertikaler Längendurciiüijliiiitt des Armstrong- 9Pfüu der 8. 
Fig. 5 Bohrungsquerschnitt dazu, von der Mflndung aus gesehen. 
Fig. 5 e. I. «. Anagtrong's 9P fander Segment-Oranate. 

c. LäogendnrdiHduiitt, 

d. (JoerdiiNliicibiiitt* 

Fig. g a. Vertikaler Lftagendar eh schnitt des preuasiichea ge- 
sogenen Feld-4Pfflndera, ven QnantahL 
Fig. 6 «- BohrnngagnerBchnltte hieta: 
b. am Laderanme, - 

e. an der Mflndnng, 
Fig. g <• Prenaaiiehe ^Pfünder Bprenggranate, Lftngendnrdudinitt. 



Ansicht von der Mündang ans. 
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flg. 7 Preniiiacher gesogener Feld-6 Pfänder von GnantaU. 

Ansieht von oben, dw TenoUoss dn g es eUt , 

Teiticaler Lft ng en d nr eh b chni tt , der Yersehluss hemtsgeneounen. 
Hg. 7 Bohrnngequerachnitt kiesu, Anaidit Ten der Mftndnng. 
rigi 8. Preusaische 6 Pfänder Grsnatkartitaehe, halb geoinet. 
Hg. 9. Prenasiacke GPfUnder BaehaenkarUtacke, kalb geMbet. 

Tafel XVIII. 



Fi^. 1. Zur Erklärung über Zugwinkel und Hadhöhe. 

2. Zur Erklärung über Schwerpunktslage und Stabilit&t der 

Fall rz e nge. 

¥ig, 8. Zur Erklärung des L e u k u u g s w i n k e 1 s. 

Fig. 4 u. 5. Zur Erklärung der vertikalen Biegsamkeit der Fahr- 
zeuge. 

Fig. 6 ••«••». Bayerische Feldprotze. 

a. Anatcbt -von der Sattelaeite, das Unk» Bad ahgenommen, 

b. Anikkl dea Protageatellea ven oben, daa reckte Bad angesteckt. 
Hg. 7 Bayeriaeke neue SPfflnder Feldlaffete (Wandsystem). 

a. Anaickt ren reckte, der gesogene Peld-€PfDndar TonHetall auf" 
gelegt, daa redite Bad abgenommen, 

b. Vertikaler Qneracknitt durch die Laffietanadiae , daa reekte 
Bad flammt AduHdienkei weggelaaaen* 

Hg. 7 «• ■* ^ Protsatock der bayerischen 6Pfftnder Feldlaffete. 

c. Vertikaler Lingendnrokacknitt, 
d* Anaieht von oben. 

HS» 8« Die bayeriaeke GPfflnder Feldlaffete aafgeprotst; (Wand- 
syatem mit balancirter Beiekael). Ansicht von der Handaeite« 
dar gesogene Feld -6 Pfänder von Ouaaitabl an^elogt, daa redite Prots- 
nnd Laffietenrad abgenommen. 

TM XiX. 



Hg. 1 >»• Englische 9 Pfander Fefdlaffete (Bloekaystem mit 

Gabeldeichsel), aufgeprotzt. 

a. Ansicht von der SatteUeite, ) das linke Rad an Protse nnd 

b. Ansicht von oben, | Laffete abgenommen. 

Hg- 8« Belgische Feldlaffete, (balanci.rtes Wand-Block-System), 
aufgeprotzt. Ansicht von oben, das linke Prolt> nnd lAffiBtontad nnd 

Ai^ m^to Hälfte /ia« Pi«>».;irflg^^g BbgMIAfff fp, 
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Fig. ä 0 Oesterreichische 4Pftiider FeldUffete (Reibscheit- : 
System), anfgeiirotst. 
•* Ansicht tob dtr Handseite, das rechte Prote- und Lalfete&nd' 

abgenomnieiii 
1>. Ansieht des Protsgestelles tqd oben, 
lig. 4 «• Fransdsische 4 Pf Ander FeldUffete (Blocksystem). Ansicht 

TOD der linken Seite» das ünke Rad abgencmmen. 
Hg. 4 k FranaOaische 4Pfander Feldprotse OlocksTstem mit ge- 
tragener, einfacher Deichsel). Ansicht tot der Handseite, das 
rechte Rad abgenomnen. 
rig. 6 Q. • Preassische 4Pfflnder Feldlaffete (balancirtes 
Wandsystem). 

Fig. 5. Ansicht von der linken Seite, das linke Rad abgenommen, 
Fig. 6 a. Ansicht von oben, 
Fig. 6 b. Ansicht von der Stirnseite, 
Fig. 7. Rad nach Thenet zur prenssischen 4 Pfänder Feldlafiete. 



die Rftder abgenomnen* 



Tafel XX. 

MnnltleMWAsen. Feliidunlede. BcssBdere LaAteii* 

fig; 1 a. t. ». Bayerischer Liniea-Hunitionswagen, System 1686. 

a. Ansicht von der Sattelseite, das linke Rad abgenommen, 

b. Ansicht von vorne. 

Fig. i >>■ Bayerischer Monitignswagen neuer Construction, ■ (Sy- 
stem 1862.) 

a. Ansicht von der Sattelseite, das linke Bad abgenemmen, 

b. Ansicht von vorne. 

Fig. 3* Englischer Munitionswagrn . aufgeprotzt, Ansicht rom der Sattel- 
seite, das linke Protz- und Hinterrad abgezoppn. 

Fig. 4. Bayerische Feldsch miede. • Vertik:i.lii Langendurchschnitt, 
WD der Sattelscite gesehen, der RlaseliMli; nicht dui'chschuitten. 

Fig. 5. Querschnitt durch deu, zur Aiifiuilim: Itr Munition des gezo- 
genen Feld-6Pfünder8 eingerichteten , bepackteu Kasten des 
bayerischen Munitionswagens neuer Construction. 

Fig. 6. Querschnitt durch den, mit Munition für den i^glatcen) leichten 
Feld -12 Pfün der bepackten Kasten der bayerischen eid- 
protze. 

Fig. 7. Sftehsisch-prenssisehe Depressiouslaffete nach KoUert. An- 
sicht von der linken Sdte. 

Fig. S« Englische, gasseiserne Festnngslaffete mit Rahmen. An- 
sicht vcn der rechten Seite. ' 

I 

Fig;t. Oesterreichische Carronaden-Rapperte (Schiffslaffete). 
Ansieht m der linken Seite. 



r 
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Üg. 19, Oeiterreiehiselie Bad-Bapperte fflr KtnonM* Amklit von 
4«r liftlEen Sdte. 

9ig. 11« P?e«Hiie]ie, tehmiedeiierae KaiemattaaUffate^ Aniidit 

TOn der reohtBii Seite. 
9ig. 12. Bad(naeh Jmm) nr prenasiiehea, sehmi^deiiernenFeBtnags- 

laffete. 

Pig, lg c. k Preaatiiche •chmiedeiterne Festnagalaffate. 

a. Obenr Tbeil 

b. Untersatz 

Fig. 14* Schmiedeiserner Bahmea mr pnon* schmiedelaefaen Festonpi- 
kffcte. AaBicht voa obea. 



Ansicht Yon der r echten Seite. 
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Urklänmg der Tafel XXI— XXIV. 

Tafel XXI. 

Ilny«rljiehea FMinngw» aiid BelairernnirM-Artlllerle*MaterlAl. 

Kig* 1 •• Der kurze (glatte) metallene 24-Pfüuder auf der leichten') 
24-Pfünder Festuags-Laffete mit Rahmen undHettung, 
bei 67" Kniehöhe. 

a. Anakkt rm der linken Seite, 

b. TOB oben. 

Flg. S. Der eisern o gesogene S4>Pfünder auf der achweren*) S4« 

Pfänder Fest unga-Laf fete , (Belagerungs-) Aufstpllung mit 
H eh Ig if ri egelantersats (,4A*' Knielifthe). Ansieht toh der lin- 
ken Seite. 

Pi^. 3. Die (nun ausgeücbiedene) kurze eiserne 2r»-PfOnder Haubitze 
auf der 25-Pfüuder (jetzt als schwere 2 4 - P f ü n d e r bezeichneten) 
Festungslaffete milBahnien und Bettung, bei 49" Kniehohe 
Ansidtt von der linken SeitOi das Unke Bad abgenommen. 

Kg. 4« Der eiserne gesogene 6«Pfänder auf der 6-Pfflnder Fest- 
nngs-Laffete bei 38" Kniehohe (Kasemattenan&tellnng in Ger* 
nuersheim). Ansicht TOn der rechten Seite. 

I'ig. 5. Der eiserne gezogene 1-2-Pfünder auf der 1 2-Pfünder Fest- 
unßs> La f fette hoi 28" Kniehohe (KaHemattenaof stellang in In* 
golBtadtl. Ansitht von der rechten Seite. 

Fig. 6. Der eiserue gezogeue 12-Pfündcr im Marti chlager der auf- 
geprotsten 1 S-Pf Ander Festnugalaffete mit anfehtngtem . 
Bahmen. Ansieht von der linken S^te, das linke Bad an Protae 
«nd LaiBle abgenoninitti. 

Fig. 1. Der 60-Pfander BombenmOrser anf seiner Laffete and Bett- 
ung, bei 45° Erhöhung. Ansicht von der linken Seite 

Fig. H, Der 60- Pf ü n der S t ri n m ö rser auf seiner Laffete, bei 60» Elevation. 
Ansicht Ton der rechte u Seite. 

Tafel XXII. 

Manltlon nnd deren Zubebttr, dann Nclintisbahnen der Artillerie. 
Fig. 1. Bayerische 60-Pfüuder Bombe (mit Segment). Verticaidurch- 
schnitt und Ansicht. 

Fig. J«.».*. Bayerische, excentrische 12-Pfüuder 8p reuggr anate. 

a, Aniiclit Ton oben, 

b. Dardischnitt nach der Polebene. 

Fig. 3. Spielranmkartitschedesbayer.gesogenen Feld-4Pffinders. 

(Preussisches Muster). 
Pis:. 4. Traubenkart äts ( he der österreichischen Marine. 
Fig. 5. 40-löthi ge, combinirte'Wnrfpatrone für den bayer. leichten 

12-Pfünder mit ex c o « t r i s c h e r Granate (Fig. 2). 
Fig. 6. Oombinirte Schusj^putrune für den bayer. gezogenen Feld- 

6 Pfttnder mit KoIbenversehUss. 



*) Mhece «IS-PfÜndsr FsstongslaffeCe.* 
*> Frflhere »S6-Plli«der Festangs-Laifeto.*' 
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Fig. 7. Pappscbeibe f&r den bayer. gesog. 6atterie-6-Pfftnder nk - 

Keil verschluss. Ansicht tob oben und seitwärts 
Fig« 8. Pressspah nboden mit Kupferring (kk) für den bayer. gezog. 

Feld- 6-P fün dur mit Kolb env erachluss. Aaiicfat yon obeo 

und Yerticaldurciischnitt. 
Fig. 9. Die Brvad well- Liederong (mit einfachem Keilverschloss des S c h w e i- 

ler gezogenoi 8<Pfflndef8). Dnrcbsohnilt sacfa der IIori«nit«leb«iie der 

Robraxe» dto. Keibwhraebe (K s) nicbt dturehsebrntteD. 
Fig. 10. Bayer. 25-Pffliider Lemcbtb allen. 
Fig. 11. Gerippe des bayer. 25-Pfander Leuchtballen«. 
Fig. 12. Mordschlag zum Spicken der Lpiuhtballen etc. (Bay*»r, Mii fer). 
Fig. 13. Bayerisches Frictions-Zündröhrcheu nach tirandlierr. Län- 

gondurchschnitt (Drahtschlinge mit Reiber und Ring nicbt durchschnitten j 

und Ansicht. 

Fig. 14. Franaflaitcbea Perevfsiona-ZüiidrCbreheii fftr Marine* 

CkMcbfltie. geitenanaicbt. 
Flg. 16. Schilfsflndrdbroben. (Bayer. Matter), fioitenamieht. 
Fig. 16. Stählerner Nagel zum Vernageln der OfliebOts». (Bayer. 

Muster). Seitenansicht und Querschnitte. 
Fig. 17«- «. <• Prcussisrher S chrapnelsander, (fOr kai^elförmige 
Graiiatkartätscheu) 

a. Ansicht der Tempirplatte (rcsp. von oben). 

b. Ansiebt der Zflnderröhre von der Seite. 
0. Amicht der beranagenoniBenea Sattrftbre. 

Fig. 18. Splligtil*Bcber Goncnssiensaflnder (fOr kngelförivige Hdhlge« 

schoBae). Sehenaniidit und Liagendereliflebmkt. 
Fig. 19. Bayer. 12-Pfander Oranatkart&tschzünder (für kugelfftr- 

mige Scbrapnels) Ansieht von oben und Vertikaldurchschuitt. 
Fig. 20. Kloinor Brandcy linder fOr bayer. Brandgeseboss«. L&ngea- 

durcliöclinitt. 

Fig. 21. Brau dgeschoss für die bayer. gezogenen Batterie- 12-i'tüu- 

der. VerÜoalditrdMBcbiiitt d«r GcaeboHBpitie. 
Fig. 22. Preassiflcber Percassionsaflnder ItIrSpitzgescboBse. Durch' 

Bchmtt nach der Läogenaxe. 
Fig. 28>— Biebter^B tempirbarer Percossionsaflnder tta die Granat- 
Kartätschen der preuss. gezog. Batteri ege b rh ütze. 

a. Ansicht von oben. I Der Zünder auf 0, d. h. Kar- 

b. Ansicht von der Seite, j täts?chsrhusisweite (K) geteilt. 

c. Durchschnitt nach der L ii n g e ii a x e des Geschosses. . 

d. Ansicht des Teller' s von der Seite. 

e. Aaaicbt des Satsstackea tob oben. 

f. Dnrebaebnitt des Satsatflckes nacb der Läugenane 

des GeadMMues. 

g. Ansicht des B atzstück es von unten. 

h. Ansicht des Yorsteckers von oben ond aeit.v&rta. 
Fig. 24. Darstellung folgender Schnscbahnen: 

I., ITT u. Till., der 12 Pfund schweren Granate des bayer. gezog. Feld-6-Pfttndera 
imt Lotii Ladung. 
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IL, dir 7 Pfbnd 82Lolh tdhmND Gnonle desbayar. gangeB» Feld-i-PflIiideni 

mit 28 Loth Ladung. 
IV., der 4 Pfd. 28 Lth. schweren Vollkugel dee ebenal. flalteii bayer. Feld- 

e-Pfüiiders mit 1'/ Pfd. Ladung. 
Y., der 9 Pfd 24 Lth. schweren YoUkugei de» ehemal. glattea ba^ei^* Jt'eid- 

12-Pftinders mit 2'/» Pfd. Ladung. ' 
YK, YU. u. iX. der 8 ?fd. achweren excentr. Granate des bayer leichten Feld- 

t2-Ffft]Mlün mit S Pfd. Ladung. (PfeiUpits* iihUa). 
«odlieh. dar DeriTfttionakarTe m I, 

Tafel XXm. ' 

Fig. 1 Oesterr. 2-zöllige, mit 5-pfandiger Spreaggranate versetzte Warf- 
Raketp, Ansicht von der linken Seite, der StaL abgebrochen. 

Fig^ 2. Längendurchschnitt einer dsterr. 2-zölligen (oder 6-Pfünder) 
Wurfrakete. 

Fig. 3. Ansicht and Durchachaitt eiaer 12-Pffinder Spreuggrauate 
mit gew<dmlichem Braadnlir, nr VerietaHng fttterr. Warf- 
Rakatea. , 

Fig. 4. aathallterfltab ftr Ottblrgs.Raketenbatttfian (OeitMoatM). 
Fig. 6* Gest. 2-zdll. mit Kartätsobea versetzte Schussrakete. AniSdlft 

vfm der linken Seite und von vorne, der Stab abgebrochen. 
Fig. 6 fc- c- B ü c h s e n 1( a r t S { s c h e zur Versetzung der östrrr 2-z5lL 
Schussraki^tHu (enthält 28 Stück B-lOthige Bleikugeln). 

a. Läugendurchschnitt ■ 

b. Anticbfc ▼on obfta tvaraA). 

e. Aaaicbt Toa iintoa (raakiriitB). 
fig. 7. Oa«t'err. 3-s«ll. biit ft-pfftadigem Brand^otckasie Temetate 
- Wvrfir akete. Ansicht von der liakea Seite, der Stab ibgabrodiMu 
iPigj|Sh. «» h. 5.pfQnd. BrandgeBehos« mr Tenatnuig dtrdtterr. 8-aölL 
Wurfraketc. 

' ' . ■ a Ansicht von der Seite. • » ! 

b. Ansicht von unten (rückwärts). 
Fig. 9* Oesterr. Raketenschlagröhrchen. Ansicht u. Läng endurchschaitt. 
Flg. 10, Bassiscke-, ailt 2-pfftad. Sprenggeschot« veiMtato, S-a0lL 
Warfrak:et«, aagl lachen Byeteaia. XitagendatdiBebaill, dir Üab 
abgebxodMn. 

Fig. !!• Bodenplatte aar rata 2-aöIL Warfrakate. Anaieht ten aatea 

und seitwärts. 

Fjg«.12, Querschnitt des caanelirtea Stabes der franai^s. Ut^aentia. 

W u r f r a k e t e. 

Fig. 13, Querschnitt^es hohlen, cannelirten Stabes derfranzösisch. 

9,6««eatim^ Wurfjtakaia. * . . 
Fig. 14» Bayer. I-Pfftad. Sigaalrakete. ^atixAA voa dar re cht ea Seite. 
Fig. iS, Fransdsiaehe Mariae-Sigaalrakete. Ansicht 700 der Seite 

und von unte n. 

Fig. 16. Hale'sRotationsrakete.Länpendurchschnittu. Ansicht vonant 
Fig. 17 Oesterr. 12-Pfnnder Wurfrakete als „Leaektrakete 
mit Fallsclflrm'^ versetst. 
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a. Aoiieht dw Rftkete Tan der linken Seite. 

b. Aniicht der easgestoiaenen LeuebCsttibüelite wk 

Fallschirm. 

Fig. 18. Oesterr. 2-zr.ii. K ak i-t e n ge8ch(lU(MuBter 18ÖS) Perspektiviache 

Ansicht von dor linken Seite. 
Fig. 19» Fraiizüs. Geliirgs-Haubitzlafl'ete als Rakete ngeschüt« mit 

4 Leitrinnen aruiirt. (Modell 1830). Ansicht von der rechten Seite, 

die reckt» Bad ebgerameii. 
Hg. 80« FranxAt. dreibeiniges Abfevernngegeitel! für 5*"' Raketen. 

(Med. 1680). Aneick^ von reekti. 
Vig. 81« Abfenernngsgestell zur Hale'edien Rotationsrakete. An- 

sickt TOD der linken Seite und Ton rorne* 

Tal. HIV. 

Pig. 1. Rollseknst.des bayer. leiekten IS-PfflndoYS. (Pfeilsp.oben). 
Fig. 8* Zar Erkltmng des Enfilirscknsses. 

Kig. 3. Zur firkl&rang Ober den indirekten Sckuss. 

Fig. 4. Zur Erklirong über hohen and flachen Ricocketicknas. 

Fig. &• Darstellang <1or flachen Bogenwurfbahnen: 

I. der 12 Pfuüdschwerea Granate de8b»yer.ge«og.Feld-6-P füu- 

ders mit 7 Lth. Ladung. 

II. derselben Granate mit 10'/^ Lth. Ladung. 

rV« 1» M »» 14 »I » 

m. der 8 Pfd. schweren ezcentr. Ctranate d. bayer. leiekten 

12 -Pfand, mit 94 Uk. Ladnng. (Pleiltpitae oben). 
VI. derselben Qrenate mit 40 Lth. Ladung. (Pfeilspitae oben). 

VII. „ „ „ 24 „ ,, (Pfeilspitze unten). 

V. der 25-Pfünder, aus der (jetsrt ausgeschiedenen) bayer. kurzen 
Haubitze gleich, Kalibers mit 2^ /. Vfd. had. geworfenen Gr an ate. 
Fig. 6, Eartätschüchusä dea bayer. leichten (glatten) 12-Pfündera. 

Ansicht von der Seite und Ton oben. 
Fig. 7« Absteigender Ast des, auf 1500^, ans dem bayer. leichten 

(^tten) tS-Pfflnder aliigegebenea Granitkart&tsckscknsses. 
Fi^ Sm Absteigender Ast nadAnfscklagder, anfl600+i ansdem bayer, 

gezog. Feld-6-Pfander verfenertea GranatkartAtscke nüt 

Percussionszünder. 
Fig. 9. Zur Erklärung des hohen Bogenwurfes. 

fig- 10. Erdwurf der bayer. Artillerie. L&ngendurchschnitt und An- 
sicht von oben. 
Fig. 11. Zur Erlü&rung des direkten Brescheschusses. 
Fig* 18* Zar ErkUrang der Flugbahn Osterr. Kriegsraketen. 

Die Figuren 2, 3, 4, 11 und 12 sind schematische Bilder. 
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Erldäniiig «tar Tafel XXV— XXVI. 



Tafd JXV. 

M 

Ctoae1tf«lito «m* ir)aifeM* Blaak^ Bctala« MM BtMKUnMMrwaflton. 

Fig. !• Hellebarde aus „Geschützbestand im deutschen Reich zui y-eit Maxi- 
milian I. 1500" zusammengestellt von dessen Oberst-Hauszeugmeister 
Bartholomäus Freisleben. Codex iconograpbicus Nr. 222, fol. 73, 
der Hof- und SUitsbibUotiiflk Mflnchen. 

Fig. 8. Scliveixer Hellebarde aiu dem Anfange des 14. JftbrliiiiideitB, nach 
Oaeptr Brann „das Landfreiir'>Zeughau8 in HflndMa** IM. S. 50. 

yig. 3«,«. b. Englischer Bogen nnd Pfeil ans dem H. Jahrbandert, 
nach Napol£on „Etudes snr Partillefie/* Tome L PI. 1. 

tig* 4» Armbrust mit Spannvinde ans dem H. Jahrhundert^ mdh Na- 
poUon Tome Z. FL Ii 

Fig. 5« Pickelhaube aus dem 15.— 16. Jshrhondert, nadi Braun S. 62. 

1%. 6» Deutsches Beiter schwort ans der 2. Hüfte des 15. JabrhundeitSi 
nach „die WaAmsammluog des Osten. Kaiserhaoses im Axtillerie-Arsenal- 
Hnseom m Wien" hijmuagegeben Tott Quirin Leitner, k. k. Hanpt- 
mann. Wien, Martm, Bd. I. Tai H. F!g. 1. 

Fig. Y» Denttches Landsknecht-Schwert aus der 1; Hüfte des 16 Jabrh. 
nach Leitner Bd. L Taf. HI. Fig 4. 

Fig. 8, Streit ha mm er des Pfalzgrafen Ott o Heinrich (ISOi—lödd), nach 
einer Copie aus der Ambras er Sammlung. 

Fig. 9* Zweihändiges Schwert, Griff aus dem 16., Klinge ans dem 14. 
Jahrh. nach Leitner Bd. I. Taf II. Fig. 5. 

Pig 10. Morgenstern an^ dem 15. Jahrh. nach Barth, F r e i s 1 e b en fol. 24. 

Vig. 11* Harnisch Kaiser Maximilian 1 ans Leitner Bd. L Taf. L 
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Fig. 12 b Deutsches L unt ens r h 1 0 s s atia dem 15. Jahrhundert, nach 
Schön „Geschichte der Uandfeuerwaffen'* Dresden, Rad. Kontze» 
1858. Taf. 2 Fig. 6. 

a. FeuersteUuBg, Ansuht von aussen; , 

b. Ruhestellung, Ansicht von innen. 

flg. 13, Musketier aus dem 16. Jahrhundert, nach Schön, Taf, 10 Fig. 36. 

Fig. 14 *• **■ Deutscher Drehling aus dem 10, Jahrhundert, nach Haupt- 
mann A. Matten heim er, „die Rückladuagsgewehre", i^armstadt, Ed. 
Zernin, 1869. 

Flg. 15. Hacken mit Rftiitfliloii rao der Leibwache GhnrfOrst Christian I. 

TOB Siduen, nach Schön, Taf. 9 Fig. 27. 
Mg. 10 Dentsches Badichloaa, ans Schön, Tttt 6 Fig. SS. 

a. Ruheatellang,. Amicht von innen; 

b. Feneratellnng, Aniidit von aasaea. 

Fig 17. Radachloaa mit Lnnkenhahn, ans Schön, Taf. 7 Fig. 29« 
Fig. 18 Spanische! Schnapphahn seh loa o, nach Schön, Tai. 11 
Flg. 40. 

a» Geipannt, AnsiGfat von auaatn; 
b. Bnheatellnng, Ansicht von innen. 
Fig. 19 ^"'i^ Fransöaitehea Steina ehloca aue der Zeit Ludwig detXIV. 
nach Kapolöoji, Tome 4 PK 7S. 
Bnheatellnng mit geöffiieter Ffiuine: 

a. Ansicht von antaen; 

b. Ansicht von innen. 

Fig. 80. Französische Bajonetflinte, (funi ordinajrs^ ang der Zeit Ludwig 

des XIV. nach Napoleon, Tome 4 PI. 78. 
Fig* 81. Schrot'Pistole ans dem 17. Jahrhondert, nach Schön, Tat 19 

Fig. 63. 

Fig. 2Ä. Console's Z ttuderschloss nach Schön. Taf. 24 Fig. 89. 

Ansicht von aussen, Ruhestellung bei geschlossener Pfarmo. 
Fig. 83. Französisches Wal l?e wehr, Mod. 1831, zum Laden geöffnet, 

nach Schön, Taf. 32 i^ig. 131. 

Fig* 84 Wetschgj's Magazinsgewchr, nach dem , im BUigenengliaase 

zu. München betiudlulicn Originale aufgenommen. 

a. Ansicht den z u s am m en c^e stellten Gewehres von 
der linken Seite, das öchloss abgelassen. 

b. Perspektivische Ansicht der Verschlusshülse von der 
linken Seite. 

c. Perspektivische Ansicht des Seiten blechos mit der 
Pulverkammer von der linken Seite. 

d. Querschnitt der Verschlusawalze nach A B und per- 
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spektiTische Ansicht derselben, sowie ihrer Welle Ton 
der linken Seite. 

e. Ansicht des W u 1 z e n s ch 1 ü h sei s von der linken beitc 
und Quersclinitt durch seine Scheibe. 

f. Perspektivische Ansicht des Schlosses bei geöffneter 
Pfanne und gespanntem Hahne Ton innen. 

g. Perspektivischo Aniidhft der Ffftim« und der Zflnd- 
krftotk*mm9r von »aiseiii nnrieAaeieht derletitoa 
von anteiL 

lafol XXYL 

Fig* 1. Fundibole, nach XrUnderji WalEanlelire, Taf. L F3g. 6. 
rig. % BaltlBte, nedi XyUnder, Ttf. I. Fig. 8. 
Fig. 8. Katapulte» den Illustrationen zu Broekhaaa' Beal- Enoyclopftdie 
entnonnieD« 

flg, 4 Widder, nach Brockhaaa* llloetraticiien. 

Fig. ft. Katapulte nach 7altiiria8 (ScfarifteteUer des XV. Jahrhunderts), 

ans NapoUon, Tome II. PI. 8 entnoninen* 
Flg* 6. Wagenarmbrust mit Pfeil* nach einer Zdehnnag des Fiddarii 

Martin Mftrx. Codes germanieus Nr. 599 der Münchener Hof- npd 

Staatsbibliothek. 

Fig* 7« Bombardc auf eleTirbarem Schiessgerttste, nach Napoleon, 

Tome III. PI. 6. 

Fig. 8. „Der Weck auf, „Uaabtpochs** Kaiser Maxhnilian L, nach Frejs- 

leben, Fol 79. 

Fig« 9* Deutsche Coulevrine für Bükladung aus der 2. Hälfte des 16. 

Jahrhunderts, nach Napoleon, Tome III. PI. 44. 
Fig. 10. Tarrasbüch? e mit Kpilvprschluss, aus Freisleben, Fol. 'iRTü 
Fig» 11. Deutsches Hinter] ailungsgeschtttz aus dem lö, Jahrhundert, 

nach Napoleon, Tome III. PI, 44. 
Fig. 18*- „Der Narr<S Mörser Kaiser MaximiUanl., nachFreisleben, F. 83. 
b. PulvcTHack , 
c Pulverfaa8 , 
d* Steiükugeln dazu. 

Fig. 18 Französischer Steinmörser aus dem 17. Jahrhundert, nach Na- 
poleon, Turne IV. PI. 74. 

b. Zugehöriger ilinsatzkaston für den Wachtehrurf. 
Fig. 14» Französisches IPfdr. Gebirgsgeschatz aus dem 17. Jahr- 
hmdnt, naeh NapoHon, Tome IV. PI. 69. 
1 > 
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Fig. 15. Dput sohe z w o i t bß i I i o Bambe aus dem 16. Jahrhundert, nach 

Napoleon, Tomo III. PI. iO. 
Fig. lO'"**- Dentsc. hp Ketten- iiiui Stangenkugeln aus dem 16. Jahr- 

hundprt, nach Napoleon, Tonic III. PI. 44, 
Fig. 17. Gribeauval'ä hohe WaUlaffete mit Rahmen, nach Napoleon, 

Tome rv. PI. 96. 

Fig.lS»-»- '»•OribeaavarsSzölligo H l uli itze, nachNap oleon, Tome IV. PI. 95. 

a. Ansicht von der linken Seite, bei aufgelegtem Rohre, das 
linke Ii ad abgezogen. 

b. Ansicht von oben, bei abgenommenen Rohr e und linkem Rade. 
Flg. 19. Span! sehe Petarde ans dem 17. Jahrlmndert, zum Sprengen be- 
festigt, nach Napol 6011, Tone ÜL H 50. 

Fig. 20. Deutscher Zw ölfpf ander ans dem' 16. Jahrliimdert, mdi Ka* 

poHoB, Tome ). Fl. 7. 
Fig. 91. FranaOsische Kartfttschpfttrone ans dem 17. Jalirlimidert, aaeh 

Kapell on, Tome IV. PI. 61. 
Fig. 88. Fransdsi scher Yierpf Ander, System Tallinn, nach Napoleon, 

Tome IT. PI. 81. 

Fig. 86. Deutsches Orgelgeschats, nach Freislehen, Fei. 18. i 
Fig. 8i. Beiftheihieh's Expansions-Spitageschoss mit Treihspiegel 

(t) nach Olierat Sehmalil's „die gesegme Kanone.'* Taf. I. Fig.l. 
Fig. 8S - fisiliog's BevolTerkanone nach — hi ,Jie QafUsg Battery Gnu** 
Paris 1867, Legras — verftffentlichter &iclinnng. 

a. PerspektIviBehe Anrieht des Gesdktttns von vorne und^ 
rechts. 

b. Einheitspatroae daso, EupforhOlse in der Seitenansicht 
durchschnitten. 

c Schrotpatrone dasn, Kupferhfilse durchschnitten. 
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